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Spiel- und Platzordnung 
 
Sicherheit für alle Mitglieder und Gäste des Lausitzer Golfclubs e.V. ist oberstes Gebot. Hierzu 
fordert der Golfsport die gegenseitige Rücksichtnahme und den Respekt gegenüber den Interessen 
und Belangen anderer Spieler. 
 
Jeder Spieler soll die Möglichkeit haben, entsprechend seiner Spielstärke "sein" Spiel zu spielen. 
Sorgen Sie aber bitte auch dafür, dass Ihre Anwesenheit nicht zum Nachteil anderer Spieler ist. 
 
Hierfür gelten neben der in den Golfregeln enthaltenen Etikette, deren strikte Einhaltung 
selbstverständlich ist, folgende Verhaltensweisen: 
 
ALLGEMEINES: 
 
A 1. Niemals Schläge und Probeschwünge ausführen, wenn Personen so nahe stehen, dass sie 

durch Schläger, Ball oder irgendetwas getroffen werden könnten. 
 
A 2. Spielerlaubnis auf dem Platz nur für Spieler mit DGV Spielvorgabe oder Clubvorgabe bzw. 

Mitgliedschaft  und Platzfreigabe in einem durch den DGV anerkannten Verband. 
 
A 3. Mitgliedsplakette oder das Greenfee-Ticket gut sichtbar an der Tasche befestigen. 
 
A 4. Rücksicht auf Spieler, Greenkeeper und Passanten. 
 
A 5. Sofort „Fore“ zur Warnung rufen, wenn der Ball in eine Richtung geschlagen wurde, in der er 

jemanden treffen könnte. 
 
A 6. Warmschwingen nur auf Übungsgelände, nicht neben dem Puttinggrün oder an der Terrasse. 
 
A 7. Maximale Spielerzahl je Flight: 4. 
 
A 8. Das Spielen von mehreren Bällen auf dem Platz ist nicht erlaubt (Ausnahme: Prov. Ball). 
 
A 9. Driving-Range-Bälle (Übungsbälle) nicht auf dem Platz benutzten. 
 
A 10. Das Spielen mehrerer Spieler aus einer Tasche ist nicht erlaubt. 
 
A 11. Golfadäquate Bekleidung und gepflegtes Erscheinungsbild sind erwünscht. 
 
A 12. Keine Zigaretten ins Gelände oder auf die Spielbahnen werfen. Ab Waldbrandwarnstufe 4 

besteht Rauchverbot auf dem Platz. 
 
A 13. Hunde sind auf den Spielbahnen und der Driving-Range nicht erlaubt; im Übrigen besteht für 

Hunde Leinenzwang. 
 
A 14. Handys nur ausgeschaltet mitführen. Mitführen eines betriebsbereiten (= eingeschalteten) 

Handys ist nicht erlaubt. 
 
A 15. Vorsicht und Rücksichtnahme gegenüber Benutzern Öffentlicher Wege durch die Golfanlage, 

jedes Spielen bei Gefahr unbedingt unterlassen, in höflicher Form auffordern, den Weg ohne 
Zögern fortzusetzen. 

 
A 16. Pflegemaßnahmen haben stets Vorrecht. 
 
A 17. Kinder unter 12 Jahren nur in Begleitung Erwachsener auf der gesamten Golfanlage. 
 
 
 
 
 



PLATZ: 
 
P 1. Herausgeschlagener Rasen (Divot) ausschließlich durch Sand aus mitzuführenden 

Sandbeuteln ersetzen (Beachte: Auffüllstationen!). 
 
P 2. Pitchgabel beim Spiel griffbereit mitführen, Beschädigungen des Grüns (z.B. Pitchmarken) 

sorgfältig ausbessern; unabhängig, von wem die Beschädigungen verursacht worden sind. 
 
P 3. Golfwagen nicht über Abschläge, Grün oder Vorgrün und nicht zwischen Vorgrün und 

Grünbunker fahren. 
 
P 4. Taschen nicht auf Grüns und Abschlägen abstellen. 
 
P 5. Taschen und Trolleys neben dem jeweiligen Vorgrün in Richtung des nächsten Abschlags 

abstellen. 
 
P 6. Lochfahne vorsichtig außerhalb des Grüns abgelegen und vorsichtig beim Verlassen des 

Grüns in das Loch zurückstecken. 
 
P 7. Bunker nur von der flachen Seite her betreten und verlassen. Harke innerhalb des Bunkers in 

Spielrichtung in die vorgesehene Halterung legen. 
 
P 8. Beim Verlassen des Bunker alle dort vorhandenen Spuren (nicht nur die eigenen) sorgfältig 

einebnen. 
 
P 9. Die Benutzung von Plastiktees ist nicht erlaubt. 
 
P 10. Keine Trolleys und Carts im Rough. 
 
 
VORRECHT/ SPIELGESCHWINDIGKEIT: 
 
V 1. Vorrecht (Wochentags):Zweier vor Dreier vor Vierer. 

 
V 2. Vorrecht (Wochenende, Feiertage): Vierer vor Dreier vor Zweier 
 
V 3. Einzelspieler müssen jeder Gruppe Vorrecht einräumen, auch beim ersten Abschlag. 
 
V 4. Im Übrigen besteht Vorrecht und Durchspielrecht, wenn die nachfolgende Gruppe 

offensichtlich schneller spielt und vor der vorausspielenden Gruppe mindestens eine 
Spielbahn frei ist. 

 
V 5. Jedes Spiel über die volle Runde (18 Loch) hat Vorrecht am Abschlag 10/1. 
 
V 6. Richtspielzeit pro 9 Loch 2:30 Stunden, pro 18 Loch 4:45 Stunden. 
 
V 7. Provisorischen Ball spielen, wenn Möglichkeit besteht, dass Ball außerhalb Wasserhindernis 

verloren oder im Aus ist. 
 
V 8. Bei zu erwartender längerer Ballsuche sofort nachfolgenden Spielern Zeichen zum Überholen 

geben. 
 
V 9. Spiel grundsätzlich nur am ersten Abschlag beginnen, Einschneiden bzw. eine Runde 

abkürzen, ist nicht erlaubt. 
 
V 10. Keine Schläge und keine Probeschwünge in Spielrichtung, wenn die vorausspielende Gruppe 

noch in Reichweite ist. Das gilt auch und insbesondere für den Abschlag. 
 
V 11. Grüns oder dessen Nähe erst verlassen, wenn alle Spieler das Loch beendet haben. 
 
V 12. Nach Beenden des Lochs Grün sofort verlassen. Ergebnis erst am nächsten Abschlag 

notieren. 



 
V 13. Platzsperre an Wettspieltagen während des Wettspiels für nicht am Wettspiel teilnehmende 

Spieler. 
V 14. Nach Aufhebung der Platzsperre mindestens eine Spielbahn Abstand auf den letzten Flight 

des Turniers halten. 
 
 
WINTERBETRIEB 
 
W 1. Bekanntgabe Winterbetriebszeitraum per Aushang bzw. im Internet. 
 
W 2. Bei Frost oder Schnee sind Platz und Übungsgelände gesperrt. 
 
W 3. Im Winterbetrieb generelles Spiel- und Betretungsverbot für Sommergrüns, Damen- und 

Herren-Abschläge sowie Pitching- und Puttinggrüns. 
 
W 4. Ausschließliche Benutzung vorgegebener Wintergrüns und Winterabschläge. 
 
W 5. Teilsperrungen des Platzes sind zu beachten (siehe Aushang). 
 
 
DRIVING RANGE/ PUTTINGGRÜN/ PITCHINGGRÜN 
 
Ü 1. Oberster Grundsatz: "Rücksicht auf andere und Schonung der Anlage". 
 
Ü 2. Unterhaltungen auf dem Übungsgelände ohne Störung anderer Spieler. 
 
Ü 3. Üben auf der Driving-Range nur an den dafür jeweils vorgesehenen Stellen. 
 
Ü 4. Genügend Sicherheitsabstand zum Nachbarn. 
 
Ü 5. Das Einsammeln von Bällen auf der Driving Range ist Diebstahl, auch dann, wenn die Bälle 

sofort wieder benutzt werden. 
 
Ü 6. Driving Range Bälle sind Eigentum des Clubs und dürfen nicht von den Übungsanlagen 

entfernt werden. 
 
Ü 7. Spielen auf der Kurzspielübungsfläche (Pitchinggrün) ausschließlich in Richtung Übungsgrün. 
 
Ü 8. Puttinggrün nur zum Putten nutzen. Keine Annäherungsschläge jeder Art von außerhalb auf 

das Puttinggrün. 
 
Ü 9. Bälle auf das Puttinggrün legen, nicht werfen oder fallen lassen. Bälle nicht mit den Füßen 

bewegen. 
 
SANKTIONEN 
 
Bei Nichtbeachtung dieser Spiel- und Platzordnung kann das Präsidium Sanktionen verhängen. 
Diese reichen von Verwarnungen bis hin zu befristeten Wettspielsperren bzw. Platzverboten. 
 


